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Einkaufsbedingungen von Yunex NV/SA (im Folgenden, « Yunex ») 

 
Version März 2025 
 

1. Geltungsbereich, Bestellung und Auftragsbestätigung 

1.1 Diese Einkaufsbedingungen gelten für alle Käufe von materiellen 
und/oder immateriellen Gütern und/oder Dienstleistungen bei 

Yunex NV (nachfolgend „Yunex“ genannt, Kontaktdaten siehe 
unten). Sie gelten auch für sonstige Verträge, bei denen Yunex als 
Auftraggeber auftritt, etwa im Rahmen von Bau-, Miet-, Montage- 

und Serviceverträgen. 

1.2 Diese Einkaufsbedingungen gelten ergänzend zu den in der 
Yunex-Bestellung aufgeführten Bedingungen und ggf. zu den von 

Yunex festgelegten besonderen Einkaufsmodalitäten. 

1.3 Mit der Annahme der Bestellung bestätigt der Lieferant, dass er 
diese Einkaufsbedingungen gelesen hat und diese vorbehaltlos 

akzeptiert, unter Ausschluss etwaiger eigener 
Geschäftsbedingungen des Lieferanten (sofern diese anwendbar 
sind, haben diese Einkaufsbedingungen Vorrang). Änderungen, 

Anpassungen oder Ergänzungen der Bestellung werden nur dann 
Vertragsbestandteil, wenn Yunex ihnen schriftlich zustimmt. Die 
Annahme von Waren oder Leistungen sowie Zahlungen bedeuten 

keine Vereinbarung in diesem Sinne. 

1.4 Bis der Lieferant die Annahme der Bestellung schriftlich bestätigt 
hat („Auftragsbestätigung“), kann Yunex die Bestellung stornieren, 

ohne dass hieraus irgendwelche Verpflichtungen entstehen. 

1.5 Der Beginn der Ausführung der Bestellung gilt als Annahme der 
Bestellung unter Einbeziehung der von Yunex festgelegten 

besonderen Einkaufsmodalitäten und dieser 
Einkaufsbedingungen. 

2. Nutzungsrechte 

2.1 Der Lieferant gewährt Yunex hiermit die folgenden 
unwiderruflichen, gebührenfreien, nicht exklusiven, übertragbaren, 
weltweiten und unbefristeten Rechte (d.h. für die gesamte Dauer 

sämtlicher Rechte): 

2.1.1 die Waren und Dienstleistungen zu verwenden, anzupassen, zu 
modifizieren und in andere Produkte zu integrieren sowie sie 

weltweit zu vertreiben; 

2.1.2 Software und zugehörige Dokumentation (zusammen „Software“) 
im Zusammenhang mit der Installation, Einführung, Prüfung und 

dem Betrieb der Waren und/oder Dienstleistungen zu verwenden 
oder anderen die Verwendung zu gestatten; 

2.1.3 eine Unterlizenz für das Nutzungsrecht gemäß Absatz 2.1.2 oben 

an verbundene Unternehmen (Unternehmen, die direkt oder 
indirekt von Mundys kontrolliert werden oder die Mundys 
kontrollieren oder mit Mundys unter gemeinsamer Kontrolle 

stehen; im Folgenden „verbundene Unternehmen“, an 
Distributoren und Endkunden zu erteilen; 

2.1.4 verbundenen Unternehmen und Vertriebshändlern eine (Unter-

)Lizenz zur Einräumung einer Unterlizenz für das in Ziffer 2.1.2 
vorstehend genannte Nutzungsrecht an Endkunden zu erteilen; 

2.1.5 die Software zu verwenden, um sie in andere Produkte zu 

integrieren und die Software zu kopieren oder verbundenen 
Unternehmen oder Vertriebshändlern die Verwendung und das 
Kopieren der Software zu gestatten; 

2.1.6 die Software zu vertreiben, zu verkaufen, zu vermieten, zu 
verleasen, zum Download bereitzustellen oder öffentlich 
zugänglich zu machen, beispielsweise: im Rahmen der 

Bereitstellung einer Service-Anwendung oder in sonstigen 
Zusammenhängen, und die Software im erforderlichen Umfang zu 
vervielfältigen, stets unter der Voraussetzung, dass die Anzahl der 

genutzten Lizenzen zu keinem Zeitpunkt die Anzahl der 
erworbenen Lizenzen übersteigt; 

2.1.7 den verbundenen Unternehmen und Vertriebshändlern eine 

Unterlizenz für das in Absatz 2.1.6 oben festgelegte Nutzungsrecht 
zu erteilen. 

2.2 Mit Ausnahme der in Abschnitt 2.1 oben gewährten Rechte sind 
Yunex, seine verbundenen Unternehmen und andere 
Vertriebshändler dazu befugt, Endkunden die Übertragung von 

Softwarelizenzen zu gestatten. 

2.3 Der Lieferant wird Yunex spätestens mit der Auftragsbestätigung 
darüber informieren, ob die gelieferten Produkte oder 

Dienstleistungen „Open Source Software“ enthalten. 

Im Kontext dieser Bestimmung bezeichnet „Open Source-
Software“ jede Software, die einem Benutzer vom Lizenznehmer 

lizenzgebührenfrei im Rahmen einer Lizenz oder einer anderen 
Vereinbarung zur Verfügung gestellt wird, die das Recht einräumt, 
diese Software zu ändern und/oder zu verbreiten. Zu den Lizenzen 

für „Open Source Software“ zählen beispielsweise die „GNU 
General Public License (GPL)“, die „GNU Lesser GPL (LGPL), die 
„BSD License“, die „Apache License“ oder die „MIT License“. 

Sofern die vom Lieferanten bereitgestellten Produkte oder 
Dienstleistungen „Open Source Software“ enthalten, muss der 
Lieferant spätestens mit der Auftragsbestätigung Folgendes 

bereitstellen: 

- Den Quellcode der betreffenden „Open Source-Software“, sofern 
die geltende Lizenz oder eine andere Vereinbarung die 

Offenlegung dieses Quellcodes gestattet; 

- Eine Liste aller verwendeten „Open-Source-Dateien“ zusammen 
mit einem Hinweis auf die entsprechende(n) Lizenz(en) und 

einer Kopie des vollständigen Textes dieser Lizenz(en); 

- Eine schriftliche Erklärung, dass durch die bestimmungsgemäße 
Nutzung dieser „Open Source Software“ weder die Produkte des 

Anbieters noch die Produkte von Yunex einem „Copyleft-Effekt“ 
unterliegen. „Copyleft-Effekt“ im Sinne dieser Vorschrift 
bedeutet, dass die Bestimmungen der „Open Source Software“-

Lizenz vorschreiben, dass die Produkte des Anbieters sowie von 
ihnen abgeleitete Produkte nur gemäß den Bestimmungen der 
„Open Source Software“-Lizenz, etwa unter der Auflage, den 

Quellcode der Öffentlichkeit zugänglich zu machen, verbreitet 
werden dürfen. 

Sofern der Lieferant nicht bereits zuvor in der 

AuftragsbestätigungAn Die mitgeteilt hat, dass seine Produkte oder 
Dienstleistungen „Open Source Software“ enthalten, ist Yunex 
nach Feststellung, dass die betreffenden Produkte oder 

Dienstleistungen „Open Source Software“ enthalten, berechtigt, 
entweder den Vertrag innerhalb von vierzehn (14) Tagen zu 
kündigen oder vom Lieferanten die Bereitstellung sämtlicher im 

vorstehenden Absatz genannten Informationen an Yunex zu 
verlangen. Sollte der Lieferant diese Information innerhalb einer 
angemessenen Frist nicht erteilen, ist Yunex dennoch zum Rücktritt 

vom Vertrag berechtigt. 

3. Umplanung, Verzögerung 

3.1 Der Lieferant verpflichtet sich, die Lieferungen und Leistungen 

termin- und ortsgerecht gemäß der Bestellung vorzunehmen. Zur 
Festlegung der Liefer- oder Nachbesserungsfristen ist der Tag des 
Eingangs bei der von Yunex angegebenen Empfangsstelle 

maßgeblich, bei Lieferungen, die Installations, Inbetriebnahme- 
oder Nachbesserungsleistungen beinhalten, ist der Tag der 
Abnahme maßgeblich. 

3.2 Wenn der Lieferant mindestens zehn (10) Kalendertage im Voraus 
benachrichtigt wird („Verschiebungsmitteilung“), kann Yunex den 
Liefertermin verschieben, ohne dass für Yunex Kosten entstehen. 

3.3 Ist mit einer Verzögerung der Lieferung oder Leistung bzw. 
Nachbesserung zu rechnen, ist der Lieferant verpflichtet, Yunex 
hierüber unverzüglich zu informieren und eine Entscheidung 

einzuholen. 

3.4 Yunex behält sich das Recht vor, Lieferungen abzulehnen, die nicht 
den in der Bestellung oder in der Verschiebungsmitteilung 
angegebenen Zeit-und Ortsanforderungen entsprechen, und diese 

Lieferungen auf Kosten und Gefahr des Lieferanten an diesen 
zurückzusenden. 
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3.5 Im Falle eines Verzugs ist Yunex berechtigt, ohne weitere 

Inverzugsetzung für jeden angefangenen Arbeitstag des Verzugs 
eine vertraglich festgelegte Entschädigung in Höhe von 0,5 % des 
Gesamtauftragswerts zu verlangen, unbeschadet der sonstigen 

Rechte von Yunex, einschließlich des Rechts, Ersatz des Yunex 
infolge des Verzugs tatsächlich entstandenen Schadens zu 
verlangen 

4. Gefahrübergang, Versand und Erfüllungsort 

4.1 Bei Lieferungen mit Installation, Inbetriebnahme, Software oder 
Dienstleistungen erfolgt der Gefahrenübergang mit der 

Endabnahme. 

Bei sonstigen Lieferungen erfolgt der Gefahrenübergang zu dem 
Zeitpunkt, in dem Yunex den Empfang der Lieferung durch 

vorbehaltlose Unterzeichnung des Versandscheines bestätigt 
oder, sofern ein solcher nicht vorliegt, mit der vorbehaltlosen 
Entgegennahme der Ware durch Yunex an der bezeichneten 

Empfangsstelle 

4.2 Sofern nichts anderes vereinbart ist, trägt der Lieferant die Kosten 
für Lieferung und Verpackung. Bei Preisen ab Werk oder ab Lager 

muss der Transport in jedem Fall so billig wie möglich erfolgen, es 
sei denn, Yunex hat eine besondere Versandart verlangt. Wenn 
der Preis „frei Haus“ angegeben ist, kann Yunex die Transportart 

bestimmen. Etwaige Mehrkosten, die dadurch entstehen, dass der 
endgültige Liefertermin durch eine beschleunigte Lieferung 
eingehalten werden muss, gehen zu Lasten des Lieferanten. 

4.3 Jeder Lieferung müssen zwei datierte und nummerierte 
Versandscheine mit genauer Inhaltsangabe und Angabe der 
Bestellnummer beiliegen. 

4.4 Erfolgt der Transport durch ein von Yunex beauftragtes 
Transportunternehmen, ist der Lieferant verpflichtet, dem 
Transportunternehmen die erforderlichen Gefahrengutdaten 

entsprechend den gesetzlichen Vorgaben mitzuteilen. Gleiches gilt 
hinsichtlich eines weiteren Transportunternehmens, wenn Yunex 
dem Lieferanten mitteilt, dass im Anschluss an den ursprünglichen 

Transport ein weiterer Transport geplant ist. 

4.5 Der Lieferant haftet für sämtliche Aufwendungen und/oder 
Schäden, die Yunex durch die Verletzung der Verpflichtungen aus 

diesem Artikel 4 entstehen. 

5. Rechnungen 

5.1 Alle Papierrechnungen müssen an Yunex NV, Accounting, G. 

Demeurslaan 132, 1654 Beersel (Huizingen), Belgien gerichtet 
werden. Elektronische Rechnungen müssen an die von Yunex in 
der Bestellung angegebene E-Mail-Adresse gesendet werden. 

5.2 Jede Rechnung muss mindestens die jeweilige Bestellnummer, 
Anzahl und Menge der in Rechnung gestellten Positionen sowie 
das Rechnungsdatum enthalten. Bei Fehlen einer dieser Angaben 

ist eine Bezahlung der Rechnung nicht möglich. 

5.3 Kopien einer Rechnung müssen als Duplikat gekennzeichnet 
werden. Eine Zusammenführung mehrerer Bestellungen durch den 

Lieferanten in einer Rechnung ist nicht möglich. 

6. Zahlung 

6.1 Die Zahlungen erfolgen in Euro. Die Zahlungsfrist von sechzig (60) 

Kalendertagen beginnt nach dem Rechnungsdatum, sofern nichts 
anderes vereinbart wurde und Yunex eine ordnungsgemäß 
erstellte und unbestrittene Rechnung erhalten hat. 

6.2 Sofern vom Lieferanten eine Prüfung der Geräte verlangt wird, sind 
die Prüfprotokolle bzw. die Qualitätskontrolldokumente oder 
sonstige Unterlagen Bestandteil der Anforderungen an die 

Vollständigkeit der Lieferung bzw. Leistungserbringung. 

6.3 Eine Zahlung gilt erst dann als verspätet, wenn Yunex trotz 
schriftlicher Mahnung nach Fälligkeit der Zahlung nicht zahlt. 

6.4 Mit der Zahlung ist kein Anerkenntnis von Yunex verbunden, dass 
die entsprechende Ware oder Dienstleistung den Spezifikationen 
entspricht oder frei von Mängeln ist. 

6.5 Der Lieferant ist nicht berechtigt, die Lieferung von Waren oder 

Dienstleistungen auszusetzen, wenn eine Rechnung von Yunex 
bestritten wird. 

7. Inspektionen 

7.1 Yunex kann, ist jedoch nicht verpflichtet, bei Warenerhalt 
Kontrollen durchzuführen, insbesondere zu prüfen, ob die 
Lieferung der Menge und dem Typ der bestellten Produkte 

entspricht und ob sichtbare Schäden oder sonstige Mängel 
vorliegen. Die Durchführung oder Nichtdurchführung von 
Prüfungen hat in keinem Fall Auswirkungen auf die Haftung des 

Lieferanten. 

7.2 Stellt Yunex bei einer solchen Prüfung oder später einen Mangel 
fest, ist sie verpflichtet, den Lieferanten innerhalb einer 

angemessenen Frist nach Entdeckung hierüber zu informieren. 

8. Garantie 

8.1 Der Lieferant garantiert, dass: 

i) er Eigentümer der Ware ist; 
(ii) die Ware ist frei und unbelastet von jeglichen Sicherheiten, 
Pfandrechten oder Hypotheken; 

(iii) die Ware ist neu hergestellt und entspricht den vereinbarten 
Spezifikationen; 
(iv) die Waren sind frei von Konstruktions-, Material- und 

Verarbeitungsfehlern, weisen keine Entwicklungs- oder 
Herstellungsfehler auf, sind für den vorgesehenen Zweck geeignet 
und entsprechen allen geltenden gesetzlichen und behördlichen 

Anforderungen, geltenden Industriestandards, Normen und 
Sicherheitsanforderungen in Belgien am Empfangsort und am 
angegebenen Verwendungsort; 

(v) die Dienstleistungen werden innerhalb der vereinbarten 
Zeiträume mit aller angemessenen Sorgfalt und Sachkenntnis 
gemäß allen geltenden Gesetzen und allen vertraglich 

vereinbarten Bedingungen, insbesondere den Service-Levels, 
erbracht, und 
(vi) die gesamte Software vor der Auslieferung auf Viren und 

Sicherheitslücken überprüft wurde und dass alle Viren und 
Sicherheitslücken vor der Auslieferung der Software entfernt 
wurden. 

8.2 Bezieht sich die Bestellung auf technische, sicherheitstechnische, 
qualitätstechnische oder sonstige Vorschriften sowie auf 
Unterlagen, die der Bestellung nicht beigefügt sind, so gelten diese 

dem Lieferanten als bekannt, es sei denn, der Lieferant hat Yunex 
unverzüglich schriftlich auf etwas anderes hingewiesen. 

8.3 Wenn Yunex den Lieferanten darüber informiert, dass bestimmte 

Waren oder Dienstleistungen keine der in Art. 8.1 Wenn der 
Mangel nicht gemäß Artikel 8.1 spezifiziert ist, muss der Lieferant 
auf eigene Kosten und nach Wahl von Yunex unverzüglich 

(i) entweder den Mangel beheben; 
(ii) entweder die Dienstleistungen erneut zu erbringen oder die 
Waren zu ersetzen. Yunex kann sich außerdem dafür entscheiden; 

(iii) einen Preisnachlass zu verlangen; 
(iv) den Vertrag ganz oder teilweise zu kündigen, ohne dass hierfür 
eine Haftung entsteht; 

(v) Schadensersatz zu verlangen oder 
(vi) auf Kosten des Lieferanten etwaige Reparaturen 
durchzuführen, die Dienstleistung erneut zu erbringen oder die 

Waren zu ersetzen bzw. dies zu veranlassen. 

8.4 Der Lieferant stellt Yunex von sämtlichen Kosten (einschließlich 
derjenigen im Zusammenhang mit Transport, Demontage, 

Neumontage und Inbetriebnahme im Zusammenhang mit der 
Erfüllung der Garantieverpflichtungen), Schäden jeglicher Art oder 
Haftung frei, die sich aus der Nichterfüllung einer Garantie oder 

einer anderen Verpflichtung gemäß diesem Art. durch den 
Lieferanten ergeben. 

8.5 Soweit gesetzlich nicht zwingend eine längere Frist vorgeschrieben 

ist, beträgt die Gewährleistungsfrist drei Jahre. Die 
Gewährleistungsfrist beginnt mit dem in Ziff. 1 bestimmten 
Gefahrenübergang. 4.1. Erbringt der Lieferant anschließend 

Serviceleistungen oder führt er Nachbesserungen durch, beginnt 
die Gewährleistungsfrist erneut. 
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8.6 In Bezug auf versteckte Mängel behält Yunex seine Garantierechte 

auch nach Ablauf der Garantiezeit gemäß den belgischen 
gesetzlichen Verpflichtungen in Bezug auf versteckte Mängel 
(Artikel 1641-1649 des alten Bürgerlichen Gesetzbuchs). 

8.7 Wird Yunex von einem Dritten auf Schadensersatz in Anspruch 
genommen, der mit mangelhaften Lieferungen und Leistungen des 
Lieferanten in Zusammenhang steht, verpflichtet sich der Lieferant, 

Yunex bei der Abwehr der Schadensersatzansprüche zu 
unterstützen, in alle gerichtlichen und außergerichtlichen Verfahren 
freiwillig einzugreifen und Yunex alle relevanten Unterlagen und 

Informationen zur Verfügung zu stellen sowie sämtliche durch die 
Rechtsverteidigung von Yunex entstehenden Kosten, 
Aufwendungen und Gebühren zu tragen. 

8.8 Der Lieferant verpflichtet sich, seine Gewährleistungsrisiken durch 
entsprechende Versicherungen abzudecken und Yunex dies auf 
Verlangen nachzuweisen. 

9. Rechte Dritter 

9.1 Der Lieferant verpflichtet sich, Yunex auf etwaige 
entgegenstehende Rechte Dritter, etwa geistige Eigentumsrechte, 

hinsichtlich der vom Lieferanten erbrachten Lieferungen und 
Leistungen hinzuweisen. 

9.2 Der Lieferant verpflichtet sich, Yunex von allen möglichen Kosten, 

Schäden jeglicher Art oder Haftung freizustellen, die direkt oder 
indirekt im Zusammenhang mit einer Verletzung oder eine 
behauptete Verletzung von Rechten Dritter, beispielsweise 

geistiger Eigentumsrechte, in Bezug auf die vom Lieferanten 
bereitgestellten Waren und Dienstleistungen. 

9.3 Darüber hinaus verpflichtet sich der Lieferant, auf eigene Kosten 

und auf erste Aufforderung und nach Wahl von Yunex entweder 
die verletzenden oder angeblich verletzenden Waren durch 
gleichwertige, nicht verletzende Waren zu ersetzen oder zu 

modifizieren oder zugunsten von Yunex eine Lizenz zur weiteren 
Verwendung der Waren zu erwerben. 

10. Beigestelltes Material 

Das von Yunex bereitgestellte Material bleibt Eigentum von Yunex und 
muss als Eigentum von Yunex gekennzeichnet sowie separate gelagert 
und verwaltet werden. Seine Verwendung ist auf Yunex-Bestellungen 

beschränkt. Die Aufbewahrung und Verwendung erfolgen 
ausschließlich auf Risiko des Lieferanten. 

11. Vertraulichkeit 

11.1 Sämtliche von Yunex bereitgestellten Werkzeuge, Diagramme, 
Muster, Modelle, Profile, Zeichnungen, Normdatenblätter, 
Druckvorlagen, Dokumente, Materialien und sonstige 

Informationen (zusammen „Informationen“) bleiben Eigentum von 
Yunex und dürfen ohne vorherige schriftliche Zustimmung von 
Yunex weder Dritten zugänglich gemacht noch für andere als die 

vertraglich vereinbarten Zwecke verwendet werden. Diese 
Informationen dürfen nur an Mitarbeiter oder unabhängige 
Dienstleister des Lieferanten weitergegeben werden, die einer 

Geheimhaltungspflicht unterliegen und über die Vertraulichkeit der 
Informationen informiert sind und vor unbefugtem Zugriff oder 
Verwendung geschützt werden müssen. Der Lieferant ist 

verpflichtet, sämtliche Informationen unverzüglich auf Anfrage an 
Yunex zurückzugeben. 

11.2 Kommt der Lieferant seinen Verpflichtungen aus Art. nicht nach, 

11.1 Kommt Yunex seiner Verpflichtung nicht nach, ist sie 
berechtigt, vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten 
und/oder Schadensersatz zu verlangen. 

11.3 Die Bestimmungen dieses Art. 11 bleiben für einen Zeitraum von 
vier (4) Jahren nach Beendigung oder Kündigung des jeweiligen 
Vertrages, gleich aus welchem Grund, gültig. 

 

 

12. Datenschutz 

12.1 Der Lieferant verpflichtet sich, sämtliche geltenden 
Datenschutzgesetze (einschließlich der DSGVO) einzuhalten und 
geeignete technische, physische und organisatorische 

Sicherheitsmaßnahmen zu ergreifen, um die personenbezogenen 
Daten vor Verlust und unrechtmäßiger Verarbeitung zu schützen. 
Der Lieferant behandelt die personenbezogenen Daten vertraulich 

und gibt sie ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Yunex 
in keiner Weise an Dritte weiter, es sei denn, die 
personenbezogenen Daten müssen einer zuständigen 

Regierungsbehörde offengelegt werden, um einer gesetzlichen 
Verpflichtung nachzukommen, oder wenn dies zu Prüfzwecken 
erforderlich ist. 

12.2 In seiner Eigenschaft als Datenverarbeiter stellt der Lieferant 
sicher, dass seine Mitarbeiter personenbezogene Daten nur 
verarbeiten: 

i) gemäß den Anweisungen von Yunex; oder 
ii) wenn dies nach geltendem Datenschutzrecht erforderlich ist. 
Im Falle einer Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten 

muss der Lieferant unverzüglich 
(i) geeignete Abhilfemaßnahmen ergreifen, 
(ii) Yunex alle relevanten Informationen bereitstellen und 

(iii) uneingeschränkt mit Yunex zusammenarbeiten. 
Der Lieferant darf ohne die vorherige ausdrückliche schriftliche 
Zustimmung von Yunex keine personenbezogenen Daten an 

Parteien außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 
übertragen oder offenlegen. Yunex und seine benannten Vertreter 
haben vorbehaltlich angemessener 

Geschäftssicherheitsanforderungen das Recht, die Einhaltung der 
Verpflichtungen gemäß diesem Artikel 12.2 durch den Lieferanten 
zu prüfen. 

12.3 Sämtliche personenbezogenen Daten werden nach Beendigung 
des Vertrags unverzüglich an Yunex zurückgegeben und/oder auf 
erste Aufforderung von Yunex gelöscht. 

12.4 Im oben genannten Sinne sind mit „personenbezogenen Daten“ 
alle Informationen gemeint, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare betroffene Person beziehen. „Betroffene Person“ ist 

jede natürliche Person, die direkt oder indirekt, insbesondere 
mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer 
Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu 

einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der 
physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser 

natürlichen Person sind, identifiziert werden kann. „Verletzung des 
Schutzes personenbezogener Daten“ bedeutet eine 
Sicherheitsverletzung, die zur unbeabsichtigten oder 

unrechtmäßigen Vernichtung, zum Verlust oder zur Veränderung 
oder zur unbefugten Weitergabe von bzw. zum unbefugten Zugriff 
auf übermittelte, gespeicherte oder anderweitig verarbeitete 

personenbezogene Daten führt. 

13. Untervergabe an Dritte, Übertragung von Rechten und 
Pflichten 

13.1 Ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Yunex ist es dem 
Lieferanten nicht gestattet, den Vertrag mit Yunex an Dritte 
weiterzuvergeben oder die damit verbundenen Rechte und 

Pflichten auf Dritte zu übertragen. Bei Nichteinhaltung ist Yunex 
berechtigt, vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten 
und/oder Schadensersatz zu verlangen. 

13.2 Yunex darf den Vertrag und alle damit verbundenen Rechte und 
Pflichten an eines seiner verbundenen Unternehmen und – im 
Rahmen einer Fusion, Ausgliederung oder sonstigen 

Unternehmensumstrukturierung oder 
Unternehmenszusammenführung, einschließlich der Gründung 
von Joint-Venture-Unternehmen – an Dritte übertragen. 
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14. Beendigung 

14.1 Yunex kann durch schriftliche Mitteilung an den Lieferanten jeden 
Vertrag ganz oder teilweise kündigen, ohne dass Yunex gegenüber 
dem Lieferanten haftbar gemacht werden kann und unbeschadet 

aller anderen Rechte und Ansprüche, die Yunex möglicherweise 
hat, mit Wirkung ab dem in der Kündigungsmitteilung 
angegebenen Datum, wenn der Lieferant: 

14.1.1 freiwillig einen Insolvenzantrag stellt oder ein solcher 
Insolvenzantrag gegen ihn gestellt wird oder er liquidiert wird oder 
wenn andere Umstände gegen ihn eintreten, die seine 

Kreditwürdigkeit beeinträchtigen. 

14.1.2 einen seiner vertraglichen Verpflichtungen nicht erfüllt, 
vorausgesetzt, dass ein solcher Verstoß behoben werden kann, 

der Lieferant diesen Verstoß nicht unverzüglich behebt, nachdem 
er von Yunex über den Verstoß benachrichtigt wurde. 

14.2 Im Falle einer Kündigung kann Yunex gegen eine zwischen beiden 

Parteien vereinbarte angemessene Entschädigung bestehende 
Einrichtungen, Waren oder bereits erbrachte Dienstleistungen des 
Lieferanten weiterhin nutzen. 

14.3 Im Falle einer Kündigung gemäß Art. 14.1.2 Der Lieferant ist 
verpflichtet, Yunex sämtliche Schäden auf erstes Anfordern zu 
ersetzen, und zwar mindestens in Höhe von 15 % des 

Gesamtpreises des Vertrages. 

14.4 Yunex kann den Vertrag jederzeit ganz oder teilweise kündigen, 
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von mindestens zwanzig 

(20) Kalendertagen. In diesem Fall hat der Lieferant Anspruch auf 
Bezahlung aller vor dem Datum der Vertragsbeendigung 
erbrachten Dienstleistungen, Arbeiten und Lieferungen sowie aller 

nachgewiesenen Kosten, die unmittelbar aus der Beendigung des 
Vertrags resultieren. Der Lieferant ist nicht berechtigt, weitere 
Schäden, insbesondere keinen Schadenersatz für entgangenen 

Gewinn, infolge der Kündigung des Vertrages zu verlangen. 

15. Yunex Verhaltenskodex, Sicherheit in der Lieferkette 

15.1 Der Lieferant verpflichtet sich, die Grundsätze und Anforderungen 

des „Yunex-Verhaltenskodex für Lieferanten“ (nachfolgend 
„Verhaltenskodex“) einzuhalten, dessen Erhalt der Lieferant 
bestätigt. Der Lieferant ist zudem bestrebt, den Verhaltenskodex 

auch seinen eigenen Lieferanten zur Verfügung zu stellen und 
diese zu ermutigen, dessen Grundsätze und Anforderungen 
entsprechend einzuhalten. 

15.2 Der Lieferant ist verpflichtet, die Gesetze der jeweils anwendbaren 
Rechtsordnung(en) einzuhalten. Insbesondere verpflichtet sich der 
Lieferant, weder aktiv noch passiv, direkt oder indirekt, an jeglicher 

Form der Bestechung, der Verletzung der Grundrechte seiner 
Mitarbeiter oder der Kinderarbeit teilzunehmen. Darüber hinaus 
muss der Lieferant die Verantwortung für die Gesundheit und 

Sicherheit seiner Mitarbeiter übernehmen, die geltenden 
Umweltgesetze einhalten und sich nach besten Kräften darum 
bemühen, dass auch seine Lieferanten den Yunex-

Verhaltenskodex einhalten. 

15.3 Um die Sicherheit in der Lieferkette entsprechend den 
Anforderungen international anerkannter Initiativen auf Basis des 

WCO SAFE Framework of Standards (z.B. AEO, C-TPAT) zu 
gewährleisten, wird der Lieferant die erforderlichen 
organisatorischen Anweisungen geben und die erforderlichen 

Maßnahmen ergreifen, insbesondere in Bezug auf folgende 
Sicherheitsaspekte: Sicherheit von Räumlichkeiten, Verpackung 
und Transport, Geschäftspartnern, Personal und Informationen. 

Der Lieferant schützt die an Yunex gelieferten Waren und 
Leistungen oder die an von Yunex benannte Dritte gelieferten 
Waren und Leistungen vor unberechtigtem Zugriff und unbefugter 

Handhabung. Der Lieferant darf für die Erbringung dieser 
Lieferungen und Leistungen nur zuverlässiges Personal einsetzen 
und hat etwaige Nachunternehmer zur Einhaltung gleichwertiger 

Sicherheitsmaßnahmen zu verpflichten. 

 

15.4 Zusätzlich zu allen anderen Rechten und Rechtsmitteln, die Yunex 

möglicherweise zustehen, kann Yunex den Vertrag ganz oder 
teilweise kündigen, wenn der Lieferant gegen diese 
Verpflichtungen verstößt. Kann die Vertragsverletzung jedoch vom 

Lieferanten behoben werden, besteht ein Rücktrittsrecht von 
Yunex erst dann, wenn der Lieferant die Vertragsverletzung nicht 
innerhalb einer von Yunex gesetzten angemessenen Nachfrist 

behebt. 

16. Umweltschutz, Deklarationspflicht, Gefahrgut 

16.1 Liefert der Lieferant Produkte, für die produktbezogene gesetzliche 

oder rechtliche Anforderungen zum Zwecke der 
Weitervermarktung dieser Produkte im Europäischen 
Wirtschaftsraum gelten oder für die ähnliche Anforderungen 

anderer Länder gelten, die dem Lieferanten von Yunex mitgeteilt 
wurden, so stellt der Lieferant sicher, dass die Produkte zum 
Zeitpunkt des Gefahrenübergangs diese Anforderungen erfüllen. 

Darüber hinaus stellt der Lieferant sicher, dass er Yunex auf 
Anfrage unverzüglich alle erforderlichen Dokumente und 
Informationen zur Verfügung stellen kann, um nachzuweisen, dass 

die Produkte die relevanten Anforderungen erfüllen. 
Sofern der Lieferant Produkte liefert, deren Produktbestandteile in 
der zum Zeitpunkt der Bestellung aktuellen „Liste 

deklarationspflichtiger Stoffe“ (https://echa.europa.eu/home) 
aufgeführt sind oder die wesentlichen Beschränkungen und/oder 
wesentlichen Informationspflichten unterliegen, die sich aus der 

Gesetzgebung ergeben (z.B. REACH, RoHS), wird der Lieferant 
diese Stoffe spätestens zum Zeitpunkt der Erstlieferung in 
IntegrityNext (https://integritynext.com) zusammen mit den 

erforderlichen Informationen deklarieren. Vorstehendes gilt 
hinsichtlich der Gesetze nur, soweit diese am Sitz des Lieferanten 
oder von Yunex oder am von Yunex benannten Bestimmungsort 

gelten. 

17. Gesetze und Vorschriften zur Exportkontrolle und zum 
Außenhandel 

17.1 Der Lieferant verpflichtet sich, alle anwendbaren Gesetze und 
Vorschriften in Bezug auf Exportkontrolle, Zoll und Außenhandel 
(„Außenhandelsgesetze und -vorschriften“) einzuhalten. Der 

Lieferant wird Yunex spätestens zwei Wochen nach Eingang der 
Bestellung – bei Änderungen unverzüglich – schriftlich über 
sämtliche Informationen und Daten informieren, die Yunex zur 

Einhaltung der anwendbaren Außenwirtschaftsgesetze und -
vorschriften bei Export und Import sowie Re-Export benötigt, 
insbesondere: 

- alle geltenden Ausfuhrkontrolllistennummern, einschließlich der 
Ausfuhrkontrollklassifizierungsnummer gemäß der United 
States Control List of Enterprises (ECCN); Und 

- den statistischen Warencode entsprechend der aktuellen 
Warenklassifikation für die Außenhandelsstatistik und die HS-
Codierung (Harmonisiertes System); Und 

- das Ursprungsland (nichtpräferenzieller Ursprung); und – auf 
Anfrage von Yunex – die Präferenzursprungserklärung des 
Lieferanten (bei europäischen Lieferanten) bzw. 
Präferenznachweise (bei außereuropäischen Lieferanten). 

17.2 Der Lieferant kann für sämtliche Kosten und/oder Schäden haftbar 
gemacht werden, die Yunex aufgrund der Nichterfüllung der 
Verpflichtungen gemäß Art. entstehen. 17.1. 

18. Cybersicherheit 

18.1 Der Lieferant trifft geeignete organisatorische und technische 
Maßnahmen, um die Vertraulichkeit, Authentizität, Integrität und 

Verfügbarkeit der Lieferantenaktivitäten und der Waren und/oder 
Dienstleistungen sicherzustellen. Diese Maßnahmen sollten der 
bewährten Branchenpraxis entsprechen und ein geeignetes 

Informationssicherheits-Managementsystem umfassen, das mit 
Standards wie ISO/IEC 27001 oder IEC 62443 (je nach 
Anwendbarkeit) übereinstimmt. 

18.2 „Aktivitäten des Lieferanten“ bezeichnet alle Vermögenswerte, 
Prozesse und Systeme (einschließlich Informationssysteme), 
Daten (einschließlich Yunex-Daten), Mitarbeiter und Standorte, die 

vom Lieferanten von Zeit zu Zeit bei der Erfüllung des Vertrags 
verwendet oder verarbeitet werden. 
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18.3 Wenn die Waren und/oder Dienstleistungen Software, Firmware 

oder Chipsätze enthalten: 
i) Der Lieferant setzt geeignete Standards, Verfahren und 
Methoden ein, um Schwachstellen, Schadcode und 

Sicherheitsvorfälle in den Waren und/oder Dienstleistungen zu 
verhindern, zu identifizieren, zu bewerten und zu beheben, die den 
bewährten Branchenpraktiken und Standards entsprechen, wie 

etwa ISO/IEC 27001 oder IEC 62443 (je nach Anwendbarkeit); 
ii) Der Lieferant wird während der angemessenen Lebensdauer 
der Waren und/oder Dienstleistungen weiterhin Support und 

Dienstleistungen für die Reparatur, Aktualisierung, Aufrüstung und 
Wartung der Waren und/oder Dienstleistungen bereitstellen, 
einschließlich der Bereitstellung von Patches an Yunex zur 

Behebung der Schwachstellen; 
iii) Der Lieferant stellt Yunex eine Stückliste zur Verfügung, in der 
alle in den Waren enthaltenen Softwarekomponenten Dritter 

aufgeführt sind. Software von Drittanbietern muss zum Zeitpunkt 
der Lieferung an Yunex auf dem neuesten Stand sein; 
iv) der Lieferant räumt Yunex das Recht ein, ist jedoch nicht 

verpflichtet, die Waren jederzeit auf Schadcode und 
Schwachstellen zu testen oder testen zu lassen, und wird Yunex 
hierbei angemessen unterstützen; 

v) Der Lieferant benennt Yunex einen Ansprechpartner für 
sämtliche Belange der Informationssicherheit (erreichbar während 
der Bürozeiten). 

18.4 Der Lieferant ist verpflichtet, Yunex unverzüglich über alle 
relevanten Informationssicherheitsvorfälle zu informieren, die 
eingetreten sind oder bei denen eingetreten sein könnte, sowie 

über entdeckte Schwachstellen in den Aktivitäten, Dienstleistungen 
und/oder Waren des Lieferanten, wenn und soweit Yunex erheblich 
betroffen ist oder sein könnte. 

18.5 Der Lieferant wird geeignete Maßnahmen ergreifen, um 
sicherzustellen, dass seine Unterlieferanten und Lieferanten 
innerhalb einer angemessenen Frist an die in diesem Artikel 

geregelten Verpflichtungen gebunden sind. 

18.6 Auf Anfrage von Yunex muss der Lieferant einen schriftlichen 
Nachweis über die Einhaltung dieses Artikels vorlegen, 

einschließlich allgemein anerkannter Prüfberichte (z. B. SSAE-16 
SOC 2 Typ II). 

18.7 Auf Verlangen von Yunex stellt der Lieferant Yunex unverzüglich 

sämtliche zugehörige Dokumentation sowie den aktuellen und 
lesbaren Quellcode und Objektcode der für Yunex entwickelten 
oder konvertierten Software zur Verfügung. 

18.8 Yunex hat das Recht, die Einhaltung der Bestimmungen dieses 
Artikels jährlich und ohne Angabe von Gründen an den 
betreffenden Standorten des Lieferanten zu überprüfen oder 

überprüfen zu lassen, und zwar darüber hinaus, wenn Yunex den 
begründeten Verdacht hat, dass der Lieferant diese 
Bestimmungen nicht vollständig einhält, in jedem Fall nach 

angemessener Vorankündigung. 

19. CE-Kennzeichnung 

Mit der Annahme dieser Einkaufsbedingungen bestätigt der Lieferant, 

dass die Ware die obligatorische CE-Kennzeichnung trägt. Mit dieser 
Kennzeichnung zeigt der Hersteller an, dass das Produkt den geltenden 
Anforderungen der Harmonisierungsrechtsvorschriften der 

Europäischen Union entspricht, die die Anbringung dieser 
Kennzeichnung vorsehen. Die Lieferung von Waren, die aus welchen 
Gründen auch immer nicht mit einer CE-Kennzeichnung versehen sind, 

ist nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von Yunex zulässig. 

20. Sprachen 

Mit der Annahme dieser Einkaufsbedingungen bestätigt der Lieferant, 

dass die Ware den nationalen Vorschriften zur Umsetzung der Richtlinie 
2006/42/EG (Maschinenrichtlinie) entspricht, sofern diese anwendbar 
sind. Yunex weist darauf hin, dass allen schriftlichen Informationen oder 

Warnungen sowie allen Anweisungen (einschließlich 
Montageanleitungen, technischen Datenblättern, relevanter 
technischer Dokumentation) in Bezug auf in Belgien auf den Markt 

gebrachte oder in Betrieb genommene Maschinen eine Übersetzung ins 
Französische, Niederländische und Deutsche beiliegen muss. 

21. Nennung als Referenzkunde 

Nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung von Yunex darf der 
Lieferant Yunex als Referenzkunden nennen und/oder auf Produkte 
oder Dienstleistungen verweisen, die der Lieferant im Rahmen der 

Durchführung eines Auftrags für Yunex entwickelt hat. 

22. Entschädigung 

Yunex ist berechtigt, etwaige ihr oder einem Verbundenen 

Unternehmen zustehende Forderungen gegen Forderungen des 
Lieferanten aufzurechnen. 

23. Übertragung von Ansprüchen 

Eine Abtretung einer Forderung gegen Yunex ist nur mit vorheriger 
schriftlicher Zustimmung von Yunex zulässig. 

24. Salvatorische Klausel 

Sollte sich eine Bestimmung dieser Einkaufsbedingungen oder des 
Vertrages ganz oder teilweise als gesetzeswidrig, ungültig, nichtig, 
anfechtbar oder nicht durchsetzbar erweisen, so gilt diese Bestimmung 

im Umfang dieser Gesetzwidrigkeit, Ungültigkeit, Anfechtbarkeit, 
Anfechtbarkeit oder Nichtdurchsetzbarkeit als abtrennbar und wird in 
dem Umfang abgeschwächt und geändert, der erforderlich ist, um sie 

gemäß geltendem Recht rechtmäßig zu machen; die verbleibenden 
Bestimmungen und der Rest dieser Bestimmung bleiben jedoch 
vollumfänglich in Kraft und Wirkung. 

25. Vorbehalt 

Yunex ist nicht zur Erfüllung des Vertrages verpflichtet, wenn der 
Erfüllung Hindernisse aufgrund von nationalen oder internationalen 

Außenwirtschafts- oder Zollvorschriften sowie Embargos oder sonstige 
Sanktionen entgegenstehen. 

26. Zuständige Gerichte und anwendbares Recht 

26.1 Streitigkeiten bezüglich des Inkrafttretens, der Rechtsgültigkeit, 
Auslegung, Ausführung, Aussetzung, Kündigung und 
Durchsetzbarkeit dieser Einkaufsbedingungen und aller Verträge 

oder zugrunde liegenden Vereinbarungen, auf die diese 
Einkaufsbedingungen anwendbar sind, werden ausschließlich von 
den zuständigen niederländischsprachigen Gerichten des 

Gerichtsbezirks Brüssel beigelegt. 

26.2 Auf diese Einkaufsbedingungen und alle Verträge und zugrunde 
liegenden Vereinbarungen, die diesen Einkaufsbedingungen 

unterliegen, findet belgisches Recht Anwendung, unter Ausschluss 
der Bestimmungen des Übereinkommens der Vereinten Nationen 
vom 11. April 1980. 

27. Kontaktdaten Yunex NV 

Eingetragener Firmensitz: G. Demeurslaan 132, 1654 Beersel, 
Belgien 

Firmennummer: 0764.855.094 
RPR Brüssel 
E-Mail: yunex-info.be@yunextraffic.com 

Website: www.yunextraffic.com 
 


